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B E GR ÜND UNG
zur ersten Änderung des Bebauungsplanes Bremmenpfad

Zwischen dem Ortskern E].].erstadt und dem nörd]-ich davon ].legenden Sportp].atz
befindet sich das Bebauungsgebiet Brenmenpfad. Das Bebauungsgebiet ist voll
erschlossen, der Bebauungsplan zu 90 % realisiert. Xn der Wëstsei:te des Be-
bauungsgebietesf angrenzend an die stark befahrene L 526 (Ergo.lzheimer Str.),
ist im Bebauungsplan (und i.m F].ächennutzungsp].an) ein Kinderspielplatz aus-
gewiesen. Die Ausweisung erfolgte im Zuge der Aufste]]-ung des Bebauungsplanes
unter Beachtung der Hinweise der Kreß.sverwa]tung. Dieser Spiel-platz ist noch.
n.icht ausgebaut .

[m Laufe der Zei.t hat sich gezeigt, daß so].che Kinderspi.e]p]ätze, die air
K].einkinder von bis zu 6 Jahren gebaut oder eingerichtet werden, iln el'seel
fini.e von größeren Kindern oder auch Jugendlichen benutzt werden. Dez Kilnder-
spielplatz vfird dabei oft zweckentfremdet. Unbeach.tet dessen, ist auch fest-
zuste].]en. daß Spiel.e, wie Vo]]eyba]], Fußba]]-, Basketba].]., Fz'eesby oder ähn-
].iches dort gespielt wird und dabei ni.cht nur di.e k].eineren Kinder bei ilËuen

"Vorhaben" oft gestört und behindert werden, sondern daJ3 auch die Spieß-geräte
biber Zäune !hinweg in benachbarte Gärten bzw. auf angrenzenden Straßenf].schen
gefangen. ]n diesem Bereich wäre dies besonders gefährt.ich-, da die stark fre-
quentierte Erpolzheimer Straße unmittelbar an der Westse.ite des Ki.nderspiel-
p[atzes vorbeiftihrt. Es bestünde dann die Möge.ichkeit, einen 5 bis 7 m hohen

Zaun zu ez'richten, der jedoch nich.t nur aus finanzie]].en Gründen nicht errich.
tet werden soll, sondern auf den auch aus städtebaulichen Gründen unbedingt
zu verzichten Ist .

Der Ortsgemeinderat hat desha[b den Besch].uß gefaßt, den Kinderspie]p].atz im
Bebauungsgebiet Brenmenpfad aufzulösen und an seiner Stelle eine überbaubare
F].äche für eine Bebauung auszuwe.iren .
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Der überwiegende Tei]. des Veräußerungserlöses wird für die überarbeitung
der vorhandenen Spie]p].atze in der Akaziensied].ung und im Wolmgebiet

"Auf der Kreß'' sowie für die }ieugestaltung des Spielplatzes an der liaardt
stz'aße ve.rvendet .

Hi.erben. so].]. nicht nur eine tiberarbei.tung der Grünanlagen und der Spee.L-

f]-ächen erfolgen, sondern auch größere Investitionen für die Errichtung
von ä.bgtenzungen zu Nactlbargrundstilcken sowie air die Ä.nschaffung von
SpieZgeräten getätigt werden .
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